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Stelle ein Lehrmittel für ein Unterrichtsfach an 
deinem Praktikumsplatz oder mit den Informationen 
vom Praktikumsplatz zu Hause her, z.B. Modell, 
Schautafel, Präsentation, Film, ...) 
 
ODER: 
 
Fertige am Praktikumsplatz ein „Gesellenstück“ an, 
z.B. Produkt, Arbeitsablauf, Plan. Dokumentiere dein 
Vorhaben und technische Skizze. Fotografiere das 
Gesellenstück für deinen Praktikumshefter. 
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Fertige ein Quiz in deiner 

Praktikumseinrichtung mit mindestens fünf 

Fotos an. Stelle das Quiz in deiner Klasse vor. 
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Tipps: 
 
Frageformen: Offene Fragen sind dadurch gekennzeichnet, dass sie keine festen Antwort- 
kategorien vorgeben. Geschlossene Fragen sind Fragen, bei denen die Antwort der Be- 
fragten auf vorgegebene Antworten beschränkt wird, beispielsweise auf „Ja“ oder „Nein“.  
 

Formulierung der Fragen: eindeutig und verständlich; kurz, nicht verschachtelt; tatsächlich 
beantwortbar; zweckmäßig in der Reihenfolge.  

 
  

 

Stelle den Berufstätigkeiten in deiner 

Praktikumseinrichtung Fragen über die 

Ausbildung und spätere Arbeit in diesem 

Beruf.  

 

Überlege dir passende Fragen, die dir und 

deinen Mitschüler:innen dabei helfen, mehr 

über den Beruf zu erfahren.  
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Stelle anschaulich die Betriebsorganisation 

deiner Praktikumseinrichtung dar und 

beschreibe die Aufgaben und den Zweck der 

einzelnen Organisationseinheiten. Stelle dar, 

mit welchen Organisationseinheiten du 

während deiner Praktikumszeit zu tun 

hattest. 
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Fertige ein Bild des Arbeitsplatzes an und 

beschreibe daran die Arbeitsplatzmerkmale. 

Stelle deine Arbeitsplatzanalyse vor. 
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Quelle: Das Schülerbetriebspraktikum im Land Brandenburg. Beitrag zu einer gelungenen Berufs- und Studienorientierung. Eine 
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Pflichtaufgabe: Kein Tag wie jeder! 

 

Ein typischer Praktikumstag in Wort und Bild. Protokolliere 

einen (besonders ereignisreichen) Praktikumstag mit 

Textnotizen und Fotos. Stelle das Protokoll anschaulich dar.  

Achtung: Hole dir vor Bearbeitung dieses Auftrags eine 

Fotoerlaubnis ein. 

Personen dürfen nicht erkennbar sein, oder es muss eine 

Einverständniserklärung der fotografierten Person 

schriftlich eingeholt werden. Bei nicht-volljährigen 

Personen müssen die Erziehungsberechtigten einwilligen. 

Grundsätzlich muss die Praktikumseinrichtung eine 

Fotoerlaubnis erteilen. Frage deinen Praktikumsbetreuer 

vorher, ob du das gewünschte Motiv fotografieren darfst. 

Zeige im Anschluss all deine Motive, die du für diesen 

Arbeitsauftrag fotografiert hast, deinem Betreuer. 

 


